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Abseits der eM: ein Rundgang durch Prag

„Penguin tappers“ eroberten die „Goldene Stadt“
Prag. (pfr). Die 45-köpfige 
Hemsbacher Delegation - alle 
Eltern waren mit ihren Kin-
dern bei der EM dabei - unter-
nahm nach den Wettkämpfen 
am Samstag einen Rundgang 
durch Prag.

Dazu gehörte die im 9. Jahrhun-
dert errichtete Prager Burg auf 
dem Berg Hradschin, das poli-
tische und kulturelle Zentrum 
nicht nur der Stadt, sondern auch 
der Nation. Sie ist mit ihren drei 
Schlosshöfen das größte geschlos-
sene Burgareal der Welt und 
gleichzeitig die Residenz des Prä-

sidenten der Tschechischen Repu-
blik. Weitere Ziele waren die ältes-
te Steinbrücke Europas, die Karls-
brücke über der Moldau, der 
Wenzels Platz, das jüdische Vier-
tel, das Goldene Gässchen, der 
Altstädter Ring mit dem Rathaus 
und seiner weltbekannten astro-
nomischen Uhr sowie das Natio-
naltheater. Eine Bootsfahrt been-
dete für die Hemsbacher Sport-
ler die Sehenswürdigkeiten. „Alle 
waren beeindruckt, vor allem 
war auch die Stimmung in der 
Gruppe, die diesmal privat ange-
reist war, herausragend, und das 
Schwimmbad in dem Hotel kam 
bei der großen Hitze der Tage sehr 
gut an“, schwärmte Schülertraine-
rin Kristina Engelhardt.

Stepptanz: IDO europameisterschaft in Prag

Silber und Bronze für die „Penguin tappers“
Prag. (pfr). Die Hemsbacher 
„Penguin Tappers“ feierten ihre 
Premiere bei der IDO Stepptanz-
Europameisterschaft in Prag mit 
Silber, Bronze und einem sechs-
ten Platz. Die kleine deutsche 
Mannschaft, die von der TVH-
Tanzsportabteilungsleiterin 
Andrea Mayer als Teamkapitän 
angeführt wurde, kam mit vielen 
Medaillen und Pokalen zurück.

40 Grad und mehr in der Hal-
le, doch das störte die Tänze-
rinnen nicht. Aus neun euro-
päischen Ländern waren neben 
Gastgeber Tschechien, Teilneh-
mer aus Italien,  Ukraine, Russ-
land, Slowenien, Polen, Nor-
wegen, Russland, Deutschland 
und der Schweiz angereist und 
steppten um die Titel. Am Frei-
tag begann es mit den Schülern 
und Junioren. Und es ging für 
die „Penguin Tappers“ gleich 
gut los. Valentina von Scheidt 
gelang in ihrem letzten Juni-

orenjahr unter den starken 13 
Wettbewerberinnen der Sprung 
ins Finale. Dort ertanzte sich 
Valentina mit ihrer neuen Kür: 
„Still here“ den sechsten Platz. 
Auch ein Erfolg für ihre Traine-
rin Jenny Knauer.
Die „Small Groups“ der „Pen-
guin Tappers“ gewannen in 
ihrem Finale die erste Medail-
le für Deutschland. Mit tol-
len Kostümen und Choreogra-

phie ertanzten sich die sieben 
Juniorinnen Sally Ahlers, Lotte 
Basler, Ida Dewald, Lena Gei-
pert, Alena Lieske, Eileen Sutor 
und Valentina von Scheidt den 
dritten Platz mit ihrer freschen 
Kür „Freaky Clowns“. Vor 
ihnen belegten Brno Praha und 
Andrea Praha die Plätze eins 
und zwei. 
Wenig später wurde dann die 
„Schüler Small Group“ der „Pen-

guin Tappers“ mit den Tänzerin-
nen Pauline Beyer, Katja Böh-
nig, Lynn Brenneis, Theresa Keil 
,Sara Starbaty, Alina Tietze, und 
Neele Vogler hinter der „Tap 
Academy Praha“ Vize-Europa-
meister mit dem Titel „Aladdin“. 
Am Samstag ging es weiter mit 
den Erwachsenen. Die deutsche 
Kira von Kayser wurde Vize-
Europameisterin. Schließlich 
gewann die „Small Group“ aus 
Georgsmarienhütte mit ihrer 
Choreographie „A chorus line“ 
den Europameistertitel. Über-
ragende Titelsammler waren 
die starken Tschechen, die weni-
ge Tage zuvor ihre Landesmeis-
terschaften veranstalteten und 
deshalb auf den Punkt fit waren.
„Das war ein fantastisches 
Wochenende nicht nur für die 
‚Penguin Tappers‘ und das klei-
ne deutsche Team, das die tolle 
Stadt Prag genießen und dabei 
noch viele Pokale mit nach Hau-
se nehmen konnte. Wir werden 
deshalb auch im nächsten an der 
Europameisterschaft teilneh-
men“, so Andrea Mayer.

Judo: Budo Club Hemsbach

Niederlage im Badenligafinale
(bb). Die Männermannschaft 
des Budo Club Hemsbach hat-
te am Samstag in Schwetzingen 
den letzten Kampftag der Saison. 
Dabei verlor der Budo Club sei-
nen Kampf denkbar knapp mit 
4:3 gegen den stark besetzten 
Kontrahenten aus Heitersheim. 
Zwar sorgten die Leichtgewich-
te des BCs Paul Hofmann und 

Alexander Semke in den Klassen 
bis 60 und 66 kg für eine kom-
fortable 2:0-Führung, jedoch 
konnte man diese nicht verteidi-
gen. So unterlagen im Anschluss 
Benjamin Braun und Hasan 
Güler ihren Gegenübern. Nach-
dem Kevin Kühnel in der Klas-
se bis 73 kg durch einen schönen 
Fußwurf und dem gleichbedeu-

tenden vorzeigten Sieg erneut 
die Führung für die Mannschaft 
vorlegte, verlor Eike Wiggers-
haus im Anschluss die Klasse 
bis 100 kg nach hart umkämpf-
ten und ausgeglichenen fünf 
Minuten Kampfzeit , sodass die 
Entscheidung im letzten Kampf 
fallen musste. Beim Stande von 
3:3 ging Bernhard Wurst in der 
offenen Klasse gleich zu Beginn 
in Führung und konnte die-

se immer weiter ausbauen, ehe 
er kurz vor Ende im Boden-
kampf in eine Würgetechnik 
gerät und aufgeben muss. Alles 
in allem zeigen sich Michael 
Matt und Dieter Wiggershaus 
jedoch zufrieden mit dem Ver-
lauf der Saison und freuen sich 
im nächsten Jahr wieder angrei-
fen zu können, wenn die Nach-
wuchskämpfer Nick und Tim 
Henze zum Team hinzustoßen.

Die „Small Group“ der „Penguin Tappers“ - Schüler und Junioren. Foto: pfr

Die Hemsbacher Delegation im Prager Schlosshof. Foto: pfr
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